klas 6 Duits eindopdracht(en) gedichten

Mag alleen of in tweetallen. Ieder maakt zijn eigen werk, maar als je hetzelfde gedicht kiest, kun je samenwerken bij het vertalen. 

1. Kies een Duits gedicht of een spreuk. 
2. Neem een A4 en schrijf het mooi over. Denk eerst na over lay-out en vormgeving. Ga je lijnen trekken? Hoe houd je je blad? Mooi afwerken. 
3. Neem een tweede A4 en vertaal woord voor woord. Met hulp van woordenboek, elkaar en/of juf. Hoeft niet netjes maar wel leesbaar. 
4. Maak nu een vrije vertaling, wees creatief! Krijg je het ook rijmend? Of passend bij het onderwerp?
5. Neem een derde A4 en werk de vertaling mooi uit.
6. Maak er een tekening bij, ofwel bij het gedicht en/of de vertaling, ofwel op een vierde A4. 
7. Plak de mooi uitgewerkte bladen op een gekleurd karton en hang ze op.  

Viel Erfolg!
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Charlotte
Charlotte Kompotte Naschmajor,
hat 'nen Bart bis an das Ohr,
leckt die Schüsseln und Teller,
nascht in Küche und Keller -
Holt ein Schloss vom Schlosser Paul!
Für wen denn?
Fürs Leckermaul.
Wann Freunde wichtig sind
Freunde sind wichtig 
zum Sandburgenbauen,
Freunde sind wichtig
wenn andre dich hauen,

Freunde sind wichtig
zum Schneckenhaussuchen,
Freunde sind wichtig
zum Essen von Kuchen.

Vormittags, abends,
im Freien, im Zimmer ...
Wann Freunde wichtig sind?
Eigentlich immer!

Dachgeschichten
Meine Katze übt
auf dem First Seiltanz.
Ich sitze auf dem Kamin
und zeige den Elstern,
wohin sie fliegen sollen.
In der Dachrinne morsen
die jungen Spatzen
geheime Nachrichten
in alle Welt.
Leicht und schwer
Es ist leicht, 
andere zu beschimpfen – 
Du Quatschkopf! 
Du Rindvieh ! 
Du Sauertopf! 
Du Depp! 
Du Miesepeter! 
Du Idiot! 
Du Nasenbär! 
Du Schwein!

Da findet man 
ohne langes Überlegen 
schnell die passenden Worte.
 
Es ist schwer, 
anderen etwas Nettes zu sagen:  
Du 
Du
Du 
Du 
Du 
Du 
Du 
Du 
Da findet man 
Trotz langem Überlegen schwer die passenden Worte.

Gerüchte
Rasch, 
ich sag dir was ins Ohr; 
und das kommt 
dir komisch vor. 

Also hör' mal, 
weißt du schon, 
dass Herr Tante 
und Frau Sohn 

gestern Abend 
früh um acht 
nichts gemacht? 

Vorher sind sie außerdem 
nachher, währenddessen dem 
niemals nirgendwo gewesen. 
Kannst es lesen! 

Denn die Zeitung 
war dabei, 
übermorgen um halb drei. 

Auch Herr Tante 
und Frau Sohn 
wissen's noch nicht, 
sondern schon!

Meine Schwester
Meine Schwester ist fünfzehn
und wirklich sehr nett,
am besten im Bett.

Sie erklärt mir fast alles, 
was ich wissen will,
und will ich nichts wissen, 
ist sie einfach still.

Wenn es Streit gibt zu Hause,
hilft sie meistens mir
und knallt voller Wut
ganz laut mit der Tür.

Meine Schwester ist fünfzehn 
und richtig gemein, 
will ich mit ihr reden,
schläft sie meistens ein.
 
Sie erklärt mir fast gar nichts
und hab' ich 'ne Frage, 
sagt sie manchmal bissig: 
Du bist eine Plage!

Wenn es Streit gibt zu Hause, 
ist es meist wegen ihr, 
doch ich werde geschimpft 
und kann nichts dafür.

Meine Schwester ist fünfzehn 
und mal so, dann mal so,
mal könnte ich sie...
und mal bin ich froh ...

Garten
Ich sitze im Gras und schweige.
Der Himmel ist blau wie das Meer.
Der Wind bewegt die Zweige,
sie schwingen leicht, hin und her.

Ich bin nicht allein, denn ich sehe
den Wind, der im Kirschgeäst schaukelt,
den Schmetterling, der in der Nähe
ganz langsam vorübergaukelt.

Ich höre die Amseln und Stare.
Ich sehe die Käfer im Kraut.
Der Wind bewegt meine Haare,
die Sonne berührt meine Haut.

Bumerang
War einmal ein Bumerang
War ein Weniges zu lang.
Bumerang flog ein Stück,
Aber kam nicht mehr zurück.
Publikum noch stundenlang 
wartete auf Bumerang.
Künstler
Hier hast du 
zwei Tiegel 
und jeder 
enthält 

mit Tusche 
und Tinte 
ein Bild 
dieser Welt

Die Welt 
ist der Strich 
und die Welt 
ist das Wort 

Die Welt 
ist dein Ich 
und das Licht 
und der Ort
 
Die Welt 
ist der Flügel 
der Vogel 
der Strauch 

Die Welt 
ist der Hügel 
der Herbst 
und der Rauch 
 
Du brauchst 
nur 
den Pinsel 
du brauchst

keine Kraft
es reicht 
deine ruhige
Meisterschaft
Der Lattenzaun
Es war einmal ein Lattenzaun 
mit Zwischenraum hindurchzuschaun. 

Ein Architekt, der dieses sah, 
stand eines Abends plötzlich da -  

und nahm den Zwischenraum heraus 
und baute draus ein großes Haus. 

Der Zaun indessen stand ganz dumm, 
mit Latten ohne was herum. 

Ein Anblick grässlich und gemein 
drum zog ihn der Senat auch ein. 

Der Architekt jedoch entfloh 
[bookmark: _GoBack]nach Afri- od Ameriko.
Vom Leben der Spazoren
Bei Asien gleich querfeldein,
da leben die Spazoren.
Die haben Rüssel wie ein Schwein
und tellergroße Ohren.

Von Tokio bis nach Athen
gibts keine mehr wie diese.
Man sieht sie bloß spazierengehn
auf einer gelben Wiese.

Sie haben Rosen angebaut
wohl auf dem gelben Rasen.
Sie schnobern am Lavendelkraut
und pflückens mit den Nasen.

Nie gibt es eine Hungersnot,
und kein Spazor kann kochen:
sie brauchen gar kein Abendbrot,
wenn sie sich satt gerochen.

Kommt dort einmal ein Regen vor,
vielleicht auf einer Kirmes,
dann heben sie das linke Ohr 
statt eines Regenschirmes.

Und kommt ein harter Winter mal,
und friert das Eis und prickelt,
dann gehn sie , statt in einen Schal, 
ins rechte Ohr gewickelt.

So brauchen sie zu darben nicht
und brauchen nicht zu frieren
und gehen ledig jeder Pflicht
spazoren, nein: spazieren.

Einst kam ein Doktor hochgelahrt
zum Lande der Spazoren.
Sie wünschten ihm vergnügte Fahrt
und winkten mit den Ohren.


	






Sprüche:

Freunde sind wie Sterne: Du siehst sie nicht immer, aber sie sind immer für dich da.
Keine Straße ist lang mit einem Freund an der Seite.
Einen sicheren Freund erkennt man in unsicherer Lage.
Ein wahrer Freund trägt mehr zu unserem Glück bei als tausend Feinde zu unserem Unglück.
Der einzige Weg, einen Freund zu haben, ist der, selbst einer zu sein.
Vielen teile deine Freuden, Allen Munterkeit und Scherz, Wenig Edlen deine Leiden, Auserwählten nur dein Herz.
Ein wahrer Freund stellt sich dir nie in den Weg, es sei denn, es ginge mit dir bergab.
Das Geheimnis des Glücks ist es, statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.
Vergiss nicht - man benötigt nur wenig, um ein glückliches Leben zu führen.
Glück ist das einzige, was sich verdoppelt, wenn man es teilt.
Am mächtigsten ist, wer sich selbst in der Gewalt hat.
Höre nie auf anzufangen, fange nie an aufzuhören.
Wer das erste Knopfloch verfehlt, wird mit dem Zuknöpfen nie zurechtkommen.
Die Leute, die niemals Zeit haben, tun am wenigsten.
Versuche stets, ein Stückchen Himmel über deinem Leben freizuhalten.
Fröhlichkeit ist die Sonne, die alles zum Blühen bringt.
Wer sich heute freuen kann, soll nicht warten bis morgen.
Ich habe einen ganz einfachen Geschmack: Ich bin immer mit dem Besten zufrieden.
Es ist niemals zu spät, Vorurteile aufzugeben.
Geteiltes Leid ist halbes Leid,  geteilte Freude ist doppelte Freude.
Die wahre Entdeckungsreise besteht nicht darin, dass man neue Landschaften sucht, sondern dass man mit neuen Augen sieht.


	
	
	
